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Die 3-teilig spaltbare Fix-Ton Isolierplatte
(40 x 25 x 2 cmj hat den Vorteil, dass man
mit einem Schlag 8,3 cm breite Lamellen

davon abtrennen kann. Mit Fix-Ton kein

Zeit- und Materialverlust mehr durch

mühsames Zurechthauen von Ziegeln; rasches

Fortschreiten der Arbeit dank dem günstigen

Format — daher Einsparungen an
Arbeitslöhnen. Eine gut isolierende Platte,

die nicht aufträgt und billig ist.

für die rationelle Verkleidung von
Betonkonstruktionen

Ein Produkt der Zürcher Ziegeleien AG.,
Zürich, Talstrasse 83, Telephon 36.698
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Der Pinsel weint..
weil beim Einbau von Stahlblech-ZENT-Radia-

toren LAMELLA die Malerarbeiten auf die Hälfte

reduziert werden. Nur die Vorderseite erhält

Zimmeranstrich, für die Rückseite ist er nicht

nötig, da man sie nicht sieht. Deshalb ist auch

kein Ab- und wieder Neumontieren der Radiatoren

nach der Probeheizung nötig.

Der ZENT-Radiator LAMELLA verdankt seine

Vorzüge der zweckmässigen Verarbeitung .des

Werkstoffes (kupferlegiertes Stahlblech). Er ist

nicht eine Imitation des Gussradiators in Blech,

sondern ein nach andern Konstruktionsprinzipien

gebauter Heizkörper. ZENT-Radiatoren LAMELLA

haben keine Nippelverbindungen, keine scharfen

Kanten; sie verziehen sich nicht, da sie aussen

und innen verstrebt sind. Ihr Gewicht ist gering

(ca. 11 kg/m2 Heizfläche), daher rationelle Montage.

ZENT-Radiatoren LAMELLA haben bei schmaler

Bauart grösste Heizfläche (ca.40% Raumersparnis).

ZENT A.G. BERN, Fabrik für Zentralheizungsmaterial,

Ostermundigen. Telephon 41.211

ZENT BÜRGT FÜR QUALITÄT!
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Œil
der neue Stahlblech-
Radiator der
ZENT A.G. BERN
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Erfolg der Arbeitsbeschaffungskredite. Bekanntlich haben
im letzten Dezember die eidgenössischen Räte dem Bundesrat
einen Kredit von 30 Mill. Fr. für Krisenbekämpfung und
Arbeitsbeschaffung zur Verfügung gestellt. Der Bundesrat hat
unverzüglich die nötigen Massnahmen für die Durchführung des
betreffenden Bundesbeschlusses getroffen, sodass der Kredit sofort
greifbar war. Jetzt macht die «Thurgauer Zeitung» über die
Auswirkung dieser Arbeitsbeschaffungsmassnahmen einige Angaben.
Die Gesuche um Zuteilung von Subventionen sind von Anfang
an in sehr grosser Zahl eingegangen. Namentlich begehrt war
die speziell für die Subventionierung von Umbau- und
Reparaturarbeiten an privaten Gebäuden ausgeschiedene Subventionsquote

von 9 Mill. Fr. Von dieser Subventionsmöglichkeit haben
sozusagen alle Kantone mit ganz wenigen Ausnahmen Gebrauch
gemacht. Die Folge war, dass dem Baugewerbe im ganzen Lande
neue Aufträge zugingen, die dazu beigetragen haben die,
Arbeitslosigkeit zu vermindern. Man rechnet, dass mit diesen 9 Mill. Fr.
eine Bau- und Auftragssumme von rd. 100 Mill. Fr. ausgelöst
worden ist. Aber auch für die übrigen vorgesehenen Arbeiten
ist der 30 Millionenkredit rasch beansprucht worden. Er ist heute
sozusagen vergeben, sodass keine neuen Zusicherungen auf
Subventionierung auf Grund dieses Kredites gegeben werden können.

Es lag in der Absicht des zuständigen Departementes, mit
der Subventionsgewährung nicht zurückzuhalten, sondern für das
laufende Jahr möglichst viele Bauarbeiten zu unterstützen. Das

ist in vollem Umfange erreicht worden. Mit dem Gesamtkredit
von 30 Mill. Fr. dürfte, zusammen mit den übrigen regulären
Aufträgen des Bundes, eine Bau- und Auftragssumme von rd.
300 Mill. Fr. ausgelöst worden sein. Es stellt sich nun die Frage,
ob damit die Massnahmen des Bundes für Krisenbekämpfung
und Arbeitsbeschaffung ihr Ende erreicht haben, oder ob ein
neuer Kredit angefordert werden soll. Dem Vernehmen nach
prüft das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement zur Zeit
die Frage. Sollte ein neuer Kredit nachgesucht werden, was möglich

ist, so wäre dieser für die Subventionierung gewisser
Arbeiten im Jahre 1938 bestimmt. Immerhin hätten die eidgenössischen

Räte noch im laufenden Jahr, voraussichtlich in der
Dezembersession, zum neuen Kreditbegehren Stellung zu nehmen.

Autos ohne Chassis. Die Karosseriefabrik Fisher & Ludlow
in Birmingham hat seit einiger Zeit Versuche mit einem Automobil

ohne Chassis angestellt, dessen Motor direkt in die
Karosserie eingebaut ist. Wenn es gelingt, einen solchen Wagen

ohne jedes Untergestell in ausreichender Haltbarkeit
herzustellen, dann würde man an einem Kleinwagen mehrere
Zentner Gewicht sparen und mit einem viel schwächeren Motor
auskommen. Die gleiche Firma hat mit grossem Kostenaufwand
eine Versuchsstation für Autokarossen eingerichtet. Dort werden

die verschiedensten Entwürfe an Hand der praktischen
technischen Erfahrungen geprüft und verbessert.

TOXEMENT
das bewährte Dichtungsmittel für Beton und Verputz (Schweizerprodukt)

Fabrikanten: MEYNADIER & CIE., A.-G., ZÜRICH Tel.: 58.620

Zäune
aus Holz, Eisen und Drahtgeflecht

ZAUM-FABRIK J. MÜLLER & CO.
LOHNINGEN (Schaffhausen), Telephon 85.17 • ZURICH, Bucheggstr. 24,

Telephon 62.845 • ST. GALLEN, Leonhardstr. 41, Telephon 53.86
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GEILINGER&CO
Eisenba ü -We rkstäiten

WINTERTHUR
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Konsum - Bäckerei Winterthur

HOTEL

Hams-Royal
Bahnhofplatz

ZÜRICH

RESTAURANT
Sitzungszimmer
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TECHNISCHE
FOTOGRAFIE
Spezialität. A^W^kV
Baustadien, Maschinen,

Reproduktionen
s

ErbenH.WOLF- BENDER

Kappelergasse 16 ZURICH 1
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S.T. S.
Schweizer. Tcchnliche Stellenvermittlung
Service Technique Sul.se de placementServizio Tecnico Svizzero «11 collocamento
Swla» Technical Service of employment

ZURICH, Tiefenhöfe 11 — Telephon: 35.426 - Telegrammo: INGENIEUR ZÜRICH,

für Arbeitgeber kostenlos. Für Stellenauchendo Einschreibgebühr 2 Fr. für 3 Monate.
Bewerber wollen Anmeldebogen verlangen. Auskunft fiber offene Stellen und Welter-
Ititung von Offerten erfolgt aat gegenüber Eingeschriebenen.

MASCHINEN-ABTEILUNG
531 Konstrukteur, Textilmaschinenbau, siehe 7. August.
671 Dipl. Maschinen- od. Elektro-Ingenieur, als Assistent für Maschinenele¬

mente, auf 1. Oktober.
685 Junger Techniker, Uhrmacherschule, siehe 7. August.
703 Jüngerer Maschinen-Techniker, siehe 14. August.
713 Dipl. Maschinen-Ingenieur, Verkauf Turbokompressoren, siehe 14. August.
717 Maschinen-Techniker, für Luftbremsversuch, siehe 14. August.
721 Dipl. Maschinen-Techniker, für Entwurf Installationen, siehe 14. August.
723 Dipl. Maschinen-Techniker, Konstruktion Werkzeuge, siehe 14. August.
725 Junger Chemiker-Techniker, siehe 14. August.
727 Ingenieur od. Techniker, Transformatoren, siehe 14. August.
731 Dipl. Maschinen-Ingenieur od. Techniker, mit ca. 10 jähr, prakt. Erfahrung

in landwirsch. Maschinen, befähigt Reparaturen selbständig auszuführen u. Anleitung

zum Gebrauche dieser Maschinen aller Ait zu geben. Kontrakt 3 Jahre, naher
Orient. Offerten nur von qualifizierten Bewerbern auf Flugpostformularen.

733 Jüngerer Elektro-Techniker, mit einigen Jahren Konstruktionspraxis im elektr.
Apparatebau. Alter 23/30 Jahre. Ostschweiz.

735 Maschinen-Techniker, mit Werkstattpraxis, für Konstruktion und Berechnung
von Armaturen u. Düsen u. zur Werkstattleitung. Deutsche Schweiz.

737 Junger dipi. Maschinen-Techniker, mit Zeichnerlehre. Eintritt baldmöglichst.
Maschinenfabrik der Ostschweiz.

739 Maschinen-Zeichner, für Material-Kontrolle, zuverlässig.
741 Jüngere dipi. Elektro-Techniker, mit Lehre als Feinmechaniker, für Laborato¬

rium in Fabrik elektr. Apparate. Alter ca. 25 J.

743 Dipl. Elektro-Ingenieur, mit prakt. Erfahrung, als Direktor Elektrizitätswerk.
Deutsche Schweiz. Offerten bis 3. Sept.

745 Dipl. Maschinen-Ingenieur event. Techniker, mit Erfa rung im Dampfturbinen¬
bau. Schweiz.

747 Jüngerer Eisenkonstrukteur, für Feineisenkonstruktionen u. Schlosserarbeiten.
Sofort, für mind. 1 Monat. Nordwestschweiz.

BAU-ABTEILUNG
554 Dipl. Hochbau-Techniker, für Fensterfabrik, siehe 24. Juli.

606 Jüngerer Eisenkonstruktions-Zeichner, Ing.-Bureau Zürich.
628 Innen-Architekt, gewandt u. begabt im Entwerfen u. Detaillieren von Innenaus¬

stattungen, guter Polstergestell- u. Sitzmöbelzeichner. Möbelfabrik deutsche Schweiz.

630 Dipl. Bau-Ingenieur (guter Eisenbetonstatiker), bei Eignung Dauerstelle. Inge¬

nieur-Bureau Zürich. Alter bis ca. 35 J.

632 Dipl. Tiefbau-Techniker, mit Eisenbetonpraxis. Zentralschweiz.
634 Jüngerer, seibständ. Eisenbeton-Zeichner. Sofort. Ostschweiz.

Eidg.Technische Hochschule, Zürich

Auf 1. Oktober 1937 ist zu besetzen die

o. Professur fürFlugzeugstatik

und Flugzeugbau
Anfragen um Auskünfte und
Anmeldungen sind bis Ende August 1937 zu

richten an den Präsidenten des Schweiz.

Schulrates, Zürich, Eidg. Technische

Hochschule.

Gesucht:
TEILHABERSCHAFT

mit dipi. Architekt (Oxfordgruppe) von Techniker-Bauführer,

36 Jahre alt. — Offerten unter Chiffre Z. S. 4040
befördert Rudolf Mosse, A.-G., Zürioh.

Fils d'entrepreneur, 21 ans, dipi.
Ecole supérieure de commerce,
ayant notions de dessin et devis,
cherche place comme

Volontaire
pour apprendre l'allemand, chez
architecte à Zurich. — Offres à
DECAILLET JEAN, Schützengasse 19, ZÜRICH 1.

INGENIEUR E.T. H.
Spezialist für armierten Beton
und allgemeines Bauwesen, während

mehr als zehn Jahren Direktor

bedeutenden ausländischen
Unternehmens, würde Tätigkeit
in grossem Bauunternehmen od.
verwandter Industrie aufnehmen.
Zuschriften u. Chiffre X28432 L
an PUBLICITAS LAUSANNE.

STADT. INGENIEUR-SCHULE

^rppjfjTjT •¦ Meck|enbu|,g

Hochbau, Tiefbau, Stahl- u. Betonbau,
Gesundheitstechnik (Heizung u. Lüftung). Progr. frei.

Beginn : Oktoberu. März

Stelle-Ausschreibung
Die Stelle eines

Direktors des Elektrizitäts-
Werkes der Stadt Sdraifhausen
wird infolge Rücktrittes des bisherigen Inhaber* hiemit zur
Neubesetzung ausgeschrieben. Besoldung und Pensionsberechtigung
sind reglementarisch geordnet.

Verlangt wird abgeschlossene technische Hochschulbildung
(E. T. H.) mit praktischer Erfahrung.

Anmeldungen unter Beifügung der nötigen Ausweise sind bis
zum 4. September f937 an den Referenten des städtischen
Elektrizitätswerkes, Herrn Stadtpräsident W. Bringolf, Schaffhausen,
einzureichen.

Schaffhausen, den 14. August 1937.

DIE STADTKANZLEI.

ZU VERKAUFEN:

Holzbaracken
zweistöckig, 20 und 28 m lang,
5,50 m breit, mit rundem Giebel,
geeignet für Werkstätten,
Lagerschuppen, Cantinen, Schlafstätten,

etc. Sich zu wenden an
Energie de l'Ouest-Suisse,

PI. de la Gare 12, Lausanne. |

SotOftöule
für "Saufiunff ÎBelmar

©ir, 6cfculfje.-2taumbtt.r8.
SIuSM». »on H.T.L.-=3tbfoto. ä* 2>ipl.=attdj.

WiRKT

¦ZüRiCM L0EWEN5TRS1

LAGER AUS PRESSTOfF
für hohe Beanspruchung

Luftgummi-Karrenräder
40 cm DurcliBisSBr

HANS ENGEL, SOLOTHURN
Postfach 48

Ihre Garantie
sind Quahtats-Zementwaren

W. Christen & Cie.
Tel. 26.141 • Zementwarenfabrik • Basel 20

QMS -Kläranlagen A.-G.r Goldbach-Zürich
Zentral klä ran lagen Hausklärgruben

das Frischwasser - Klärverfahren mit automatischer Schwimmstoffabscheidung
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NEUE SANDGRUBEN A.-G.r MOLL ,LES NOUVELLESSAB*
RES DE MOLL), BELGIEN

Weisser QUARZ-SAND,, rein, gewaschen, gesiebt, getrocknet, lieferbar in 4 verschiedenen Körnungen
FÜR ALLE ZWECKE : Beton, Hoch- und Tiefbau, Strassenbau, Gartenanlagen, Zementwarenfabriken, Mauersand, Verputzsande für

weisse Zemenfarbeiten, Innendekorationen, weisser Sand für Strandbäderanlagen, spezielle Sdimelz- und Schleifsande

für die Glasfabrikation, keramische Industrie, Porzellan-Fabriken, chemische Fabriken ¦ Speziai Kern- und
Formensand für die Stahl- und Eisen-Industrie (Giessersand), Metallindustrie, sowie für alle Spezialzwecke •

Spezieller Quarzsand für die Fabrikation von Quarzmehl ¦ Sonderangebote für jede Qualität

LEISTUNGSFÄHIGKEIT: 3500 TONNEN PRO TAG

ANALYSE:
Kieselsäure : 99,8 %
Eisen : Von 0,020 bis 0,05 %
Ten: Von 0,10 bis 0,80%

Prompte Bedienung ¦ Konkurrenzlose Preise ¦ Verlad per Bahn u. Schiff franko Schweizergrenze ¦ Direkte Lieferungen, ohne Ver¬
mittler ¦ Muster, Analysen, Referenzen absolut gratis ¦ Referenz: Schweizerische Handelskammer, Brüssel

Telegramme: SILVERSAND, MOLL Direktor: FRD. MOL, Verkaufs*Chef : E.ZOLLINGER (Schweizer) Telephon: MOLL No. 2

iliigeM. %S
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rasch unsere modern eingerichtete»
Fabrik und das grofje Lager ini
Armaturen und sanitären Apparaten
besichtigen. Zeit haben Sie sicher,
denn wir sind

ü

nur2Min.vomBahnh
Metallgießerei und Armaturenfabrik
R. NUSSBAUM & CO.
Aktiengesellschaft, ÖLTEN, Tel. 2861

Pill
HEIZUNG LÜFTUNG
Warm wasserbereitungen
Oelfeuerungen
Gebrüder Sulzer

Aktiengesellschaft
Winterthur

Universal-Gurtförderer ,Raco'
-— - ;¦¦¦- ¦;¦-¦¦¦ - ¦¦¦¦- - ^ -" Die Einschaltung zuverlässig arbeitender Gurtförderer

,RACO', auf Raupenbänder laufender Becherwerksauflader
oder anderer Fördergeräte, die wir als Spezialität

liefern, vermag bei Steigerung der Leistungsfähigkeitdie Transportkosten bedeutend zu reduzieren.

Prospekte und Offerten bereitwilligst durch

ROBERT AEBI & CIE. A.G. ZURICH
Ingenieurbureau-Maschinenfabrik

Zweigniederlassung In Zollikofen Bern
Telephon 31.750

Druck von JEAN FRET, A.G., ZÜRICH. — Imprimé par S.A. JEAN FRET, ZÜRICH.
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